
         
Tagungsort 

Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

Freiherr-vom-Stein-Str. 2 

67346 Speyer 

 

Kontakt für Teilnehmende 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Tagungssekretariats  

stehen Ihnen für alle Fragen rund um die Organisation der 

Weiterbildungsveranstaltung und der Teilnahmemodalitäten 

gerne zur Verfügung. Tel. 06232/654-226/-269/-175/ 

Fax 06232/654-488/ tagungssekretariat@uni-speyer.de 

 
Anmeldung 

Bitte senden Sie die beiliegende Anmeldekarte bis spätestens zum 

02. April 2018 an uns zurück. Sie können sich auch gerne per Fax, 

E-Mail oder über unsere Homepage www.uni-speyer.de  

anmelden. Aus räumlichen Gründen muss die Teilnahmezahl be-

grenzt werden. Anmeldungen können daher nur in der zeitlichen 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt werden. 

 

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Universität. Für Teilneh-

mende aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer  

Träger werden 230 Euro berechnet, für sonstige Teilnehmende des 

öffentlichen Dienstes 250 Euro. Sonstige Teilnehmende bezahlen 

335 Euro. Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veran-

staltung gegebenenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen wer-

den schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird 

kein Beitrag erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw.  

erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle 

Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten entfallen, wenn Sie eine Ersatz-

kandidatin/einen Ersatzkandidaten benennen. 

 

Übernachtung 

Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und 

Verpflegung. Auf dem Campus der Universität steht eine begrenzte 

Anzahl von Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 44 Euro 

pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch nach Un-

terbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine Reservie-

rungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch die 

Universität ist leider nicht möglich. 

 

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-

bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 

Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Speyerer Forum  

zur digitalen Lebenswelt 

Digitale Selbstbestimmung im Spannungsfeld von 

innovativer Datennutzung und Datenschutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. bis 13. April 2018 

Wissenschaftliche Leitung:  

 

Prof. Dr. H. Hill Dr. S. Brink  

Prof. Dr. M. Martini Prof. Dr. D. Kugelmann 

  

mailto:06232/654-488/%20tagungssekretariat@uni-speyer.de


7. Speyerer Forum zur digitalen Lebenswelt  
- Digitale Selbstbestimmung im Spannungsfeld 
von innovativer Datennutzung und Daten-
schutz  

Die Europäische Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
tritt am 25. Mai 2018 in Kraft. Sie bringt erhebliche 
Änderungen für Unternehmen und Verwaltungen mit sich. 

Gleichzeitig haben sich neue Formen innovativer 
Datenauswertung und Datennutzung entwickelt. Künstliche 
Intelligenz bietet neue Möglichkeiten. Neue Fragen zur IT-
Sicherheit stellen sich. Wie wirken sich diese Entwicklungen 
auf die digitale Selbstbestimmung und die staatliche Tätigkeit 
aus? 

Die Tagung bietet dazu anregende Vorträge und spannende 
Diskussionen.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

Prof. Dr. H. Hill  Dr. S. Brink  

Prof. Dr. M. Martini Prof. Dr. D. Kugelmann 

 

Weitere Informationen zu der Tagung finden Sie unter:  

www.uni-speyer.de/hill/Tagungen.htm  

www.uni-speyer.de/martini/Tagungen.htm  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 12. April 2018 

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Mario Martini 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

13.15 Uhr DSGVO Umsetzungsprozess 
in Bund und Ländern 

Dr. Stefan Brink 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit  
Baden-Württemberg, Stuttgart 

13.45 Uhr Die DSGVO als Projekt umsetzen -  
Auswahl, Bestellung und Qualifikation von 
Datenschutzbeauftragten 

Jürgen Hartz 
Vorstand BvD eV, Berlin 

14.15 Uhr Medienprivileg und DSGVO/eprivacy VO 

Thorsten Feldmann, L. L. M 
Rechtsanwalt, JBB Rechtsanwälte Jaschinski 
Biere Brexl Partnerschaft mbB, Berlin 

14.45 Uhr Diskussion 

15.15 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr Chancen und Probleme algorithmischer 
Entscheidungen 

Lorena Jaume-Palasi 
Executive Director, AlgorithmWatch gGmbH, 
Berlin 

16.15 Uhr Predictive Policing 

Dr. Timo Rademacher, MJur (Oxon) 
MPI Freiburg 

16.45 Uhr Herausforderungen der Cyber-Sicherheit 
für das Recht 

Martin Schallbruch 
Digital Society Institute der ESMT, Berlin 

17.15 Uhr Diskussion 

17.45 Uhr Kleiner Empfang 

  

  

  

  

Freitag, 13. April 2018 

  9.00 Uhr Künstliche Intelligenz und Perspektiven für 
die öffentliche Verwaltung 

Reinhard Karger 
Leiter Unternehmenskommunikation, 
Deutsches Forschungszentrum für 
Künstliche Intelligenz, Saarbrücken 

  9.30 Uhr Digitalisierung der Bewerberauswahl: 
Zulässigkeit von Video-Interviews? 

Dr. Cornelius Böllhoff 
Rechtsanwalt, Redeker Sellner, Dahs, 
Rechtsanwälte, Berlin 

10.00 Uhr Diskussion 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Kommunikation öffentlicher Stellen in den 
sozialen Netzwerken, Facebook, Twitter 
und Co. 

Prof. Dr. jur. Tobias O. Keber 
Hochschule der Medien, Stuttgart 

11.15 Uhr Anpassung der Fachgesetze an die DSGVO 

Prof. Dr. Dieter Kugelmann 
Der Landesbeauftragte für den  
Datenschutz und die Informationsfreiheit, 
Rheinland-Pfalz, Mainz 

11.45 Uhr Diskussion 

12.15 Uhr Schlusswort 

Prof. Dr. Dieter Kugelmann 
Der Landesbeauftragte für den  
Datenschutz und die Informationsfreiheit, 
Rheinland-Pfalz, Mainz 

12.45 Uhr Ende der Tagung 

 


